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Sammlung: Antike, Griechen, Archaik und
Klassik

Inventarnummer: 18250609

Beschreibung
Subaerate, gefütterte Münze.
Vorderseite: Reiter auf einer Standlinie aus Punkten nach r.
Rückseite: Kopf der Arethusa nach r. umgeben von drei Delphinen. Bildfeld vertieft.

subaerat: Eine plattierte, das heißt gefütterte Münze mit einem bronzenen bzw. kupfernen
Kern (anima).

Grunddaten

Material/Technik: Silber; plattiert
Maße: Gewicht: 8.04 g; Durchmesser: 21 mm;

Stempelstellung: 7 h

Ereignisse

Hergestellt wann 485-466 v. Chr.
wer
wo Syrakus

Besessen wann
wer Arthur Löbbecke (1850-1932)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Italien

https://smb.museum-digital.de/object/176820


Schlagworte
• Antike
• Fälschung
• Gott
• Griechische Drachme
• Klassik
• Münze
• Personifikation
• Silber
• Stadt
• Tier
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